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Musik im Blut, Kinder im Herzen
HINWIL  Die Pädagogin Agnes Schöchli aus Hinwil hat ein Herz 
für Kinder, ein Flair für Musik und nun eine Kinderbuchserie.

Mit «Lola, das kleine Cello» er-
schien im Sommer 2010 das erste 
von mehreren geplanten Kinder-
büchern aus der Feder von Ag-
nes Schöchli. Die Bücher be-
trachten musikalische und päda-
gogische Themen auf einer leicht 
zugänglichen Ebene.
Aufgewachsen an der ostdeut-
schen Ostseeküste als eines von 
fünf Kindern hat sich Agnes 
Schöchli schon früh einen Zu-
gang zur Musik geschaffen. 
«Töne und Klänge mit dem per-

sönlichen Leben in Verbindung 
zu bringen, war für mich schon 
immer eine grosse Leiden-
schaft», sagt sie. Diese Passion, 
gepaart mit den sonderpädagogi-
schen Kenntnissen, kann sie nun 
in einer Kinderbuchserie ausle-
ben.
Nach dem Abschluss ihres päda-
gogischen Fachstudiums arbei-
tete Agnes Schöchli in Kinder-
gärten und Kinderkrankenhäu-
sern. Seit 1990 ist sie verheiratet 
und hat zwei Kinder. Während 

dem Heranwachsen ihrer Kinder 
habe sich die Affinität für Kin-
dergeschichten entwickelt. «Die 
Kinder wollten immer neue Ge-
schichten hören, bis ich eines Ta-
ges begann, selber Geschichten 
zu schreiben. Geschichten, die 
Kinder in ihrer Sensibilität und 
Einzigartigkeit stärken sollten», 
erinnert sich Agnes Schöchli an 
die Anfänge ihrer Autorenkar-
riere. Durch Beobachtungen und 
Erlebnisse, die sie in ihrem Um-
feld machte, und ihrer sonderpä-
dagogischen Sensibilität entwi-
ckelte sich Stück für Stück das 
Kinderbuch «Lola, das kleine 
Cello».
Die einzelnen Bücher der Serie 
sind in sich abgeschlossen, haben 
aber dennoch einen Zusammen-
hang; die ganze Serie soll auf 
eine kindsgemässe Art wichtige 
Stationen des Lebens widerspie-
geln. Die Schwerpunkte seien so 
gelegt, dass primär die Entwick-
lungsstufen vom Beginn der 
Auswahl eines Instrumentes bis 
hin zum erfolgreichen Musizie-
ren aufgezeigt werden würden. 
«Bei einem weitgezielten Blick 
folgen diese aber in die seelisch-
mentale Welt.»
Momentan befindet sich Agnes 
Schöchli im PR-Endspurt für ihr 
zweites Buch der Lola-Reihe.

WETZIKON

Erfolgreicher  
Gewerbeverein
Rund 80 Mitglieder konnte 
William Penn, Präsident des 
Gewerbevereins Wetzikon, an 
der im Restaurant IWAZ abge-
haltenen Generalversammlung 
begrüssen. Ohne grosse Ein-
sprachen wurden die verschie-
denen Traktanden abgenom-
men. Lobenswert war die  
im Anschluss gehaltene Rede 
des Präsidenten des Kantona-
len Gewerbeverbandes, Hans 
Rutschmann: «Eine so grosse 
Anzahl Mitglieder, wie sie der 
Gewerbeverein Wetzikon auf-
weist, zeigt auf, dass im Verein 
gute Arbeit geleistet wird.» Als 
neuer Rechnungsrevisor wurde 
Elmar Kuster gewählt. Er 
konnte im Anschluss an die 
GV zusammen mit Carla Stett-
ler, der guten Seele des Vereins 
und hervorragenden Organisa-
torin im Hintergrund, auf sein 
Amt anstossen und bei einem 
gemütlichen Abendessen den 
Abend ausklingen lassen.

www. gewerbe-wetzikon.ch

Elmar Kuster, neu gewählter 
Rechnungsrevisor, und Carla 
Stettler vom Gewerbeverein 
Wetzikon.
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Frühlingskonzert 
der Harmonie
Unter dem Motto «Sitzed Si, 
hocked Si, nämed Si Platz» fin-
det am nächsten Samstag das 
Frühlingskonzert der Harmo-
nie Wetzikon unter der Lei-
tung von Roman Christoffel 
statt. Konzertbeginn im «Drei-
Linden»-Saal ist um 20 Uhr. 
Eröffnet wird der Abend 
durch die Jugendmusik Wetzi-
kon. Das Programm umfasst 
ein Dutzend Musiknummern. 
Eine Tombola, ein Barbetrieb 
und eine Tanzmusik bis 2 Uhr 
mit «ET» runden den Abend 
ab.

Freiwillig einbezahlt und gewonnen!
WETZIKON  Welch ein Glück für 
Familie Sandra und Thomas 
Gattriker aus Dürnten: Aus 
einer Vielzahl von Personen, 
welche uns und das Medium re-
gio.ch mit einer freiwilligen Ein-
zahlung letztes Jahr unterstütz-
ten, wurden die Familie als Ge-
winner eines Wohnaccesoires-
Gutscheines im Wert von 2000 
Franken gezogen. 

Glückliche Gewinnerin
Bei der Übergabe, welche in der 
Firma Wohnakzente an der 
Bahnhofstrasse in Wetzikon 
stattfand, schmunzelte die Ge-
winnerin Sandra Gattriker: 
«Beim letzten Wettbewerb, einer 
Reise, hatte ich das Glück, mei-
nen  Mann kennen zu lernen. Ich 
habe also sozusagen meinen 
Ehemann gewonnen! Und nun 
wird unser Haushalt noch durch 
schönes und originelles Acces-
soire ergänzt, einfach super. »

Der Verlag ZO Wochenzeitun-
gen AG möchte sich bei allen 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern herzlich bedanken und 
freut sich, ihnen Woche für Wo-

che ein spannendes «regio.ch» in 
den Briefkasten zu liefern. 

www.godetra.ch

Glückliche Gesichter bei der Übergabe (v. l. n. r.): Esther Kündig, Wohn­
akzente, die Gewinner Esther und Thomas Gattriker mit Sohn Marc und 
Ricco Hofmann, Geschäftsführer Godetra AG.


